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Am 30. Mai wurde in Euskirchen-
Stotzheim wieder gefeiert. Die IG 
Stotzheim hatte zum großen Dorf-

IG Stotzheim spendet Gewinn  
des Dorffestes

Fotos: IG Stotzheim

fest eingeladen und knüpfte damit 
an den Erfolg von 2023 an. Gefeiert 
wurde bei schönem sommerlichem 

Wetter auf der Stotzheimer Straße.
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das vom Team der IG ge-

meinsam mit den Stotzheimer Ver-
einen zusammengestellt wurde, 
sorgte für jede Menge Spaß und 
Unterhaltung.

Am Nachmittag standen vor allem 
die kleinen Gäste im Mittelpunkt: 
Kinderflohmarkt, Zauberer, Drehor-
gel, Schminken, Spiele und verschie-
dene Mitmachaktionen. Der Zaube-
rer Papakadabra beschenkte jedes 
Kind mit einem Luftballontier. Viele 
begeisterte Gesichter und zeitwei-
se Warteschlangen beim Schmin-
ken und bei den Riesenseifenblasen 
zeigten, dass es für die Kinder und 
deren Familien ein interessanter 

Lesen Sie weiter auf Seite 3
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Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntgabe der Abmarkung von Grundstücksgrenzen durch 
Offenlegung einer Grenzniederschrift
Im Rahmen einer Teilungsvermessung (Liegenschaftsvermessung zum 
Zwecke der Teilung) sind die Grenzen der Grundstücke
"Stadt Euskirchen; Gemarkung: Wißkirchen, Flur: 16; Flurstü-
cke: 39, 40 und 41; Lage: Burg Veynau / Hungsacker"
teilweise vermessen worden.
In diesem Zusammenhang befindet sich das ebenfalls von der Vermes-
sung betroffene Gewässergrundstück
"Stadt Euskirchen; Gemarkung: Wißkirchen; Flur: 16; Flurstück: 
38, Veybach" im Anliegereigentum.
Aus diesem Grund erfolgt gemäß §§ 13 (5) und 21 (5) VermKatG NRW 
zum Zweck der Bekanntgabe der Abmarkung von Grundstücksgrenzen 
das Verfahren der Offenlegung.

Die zu dieser Liegenschaftsvermessung geführte Grenznieder-
schrift vom 16.09.2026 mit dem Geschäftszeichen 232/2026 
liegt für den Zeitraum vom 15.10.2026 bis zum 16.11.2026 in 
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Öffentliche Bekanntmachung

der Geschäftsstelle des Öffentlich bestellten Vermessungs-
ingenieurs
Dipl.-Ing. Frank Diefenbach - Ahrstraße 54 - 53945 Blankenheim,
Montag bis Donnerstag in der Zeit von 7:30 bis 16:15 Uhr und Freitag 
in der Zeit von 7:30 bis 15:00 Uhr,
zur Einsichtnahme für den / die betroffenen Beteiligten, In-
haber grundstücksgleicher Rechte bzw. Grundstückseigen-
tümer aus.
Dem vorgenannten Personenkreis ist Gelegenheit gegeben, sich über 
die Abmarkung von Grundstücksgrenzen unterrichten zu lassen. Um 
eventuelle Wartezeiten zu verkürzen besteht die Möglichkeit einer tele-
fonischen Terminvereinbarung unter der Rufnummer 02449 / 9525-0.
Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach der Offen-
legung Klage bei dem Verwaltungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 
92, 52070 Aachen, erhoben werden.

Euskirchen, den 30.09.2026
gez. Dipl.-Ing. Frank Diefenbach, Öffentlich bestellter Vermessungs-
ingenieur
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Bodenbeläge

Malerarbeiten
innen und außen

Wir unterstützen 

Sie gerne und freuen 

uns auf Ihr Projekt!

Tag war. Doch auch die Erwach-
senen freuten sich über ein bun-
tes Unterhaltungsprogramm. Der 
Spielmannszug der Feuerwehr, DJ 
Guido, SchmitzMarie, Zafari, Achim 
Köllen und Marita Köllner sorgten 
für tolle Stimmung und animierten 
zum Mitfeiern. Dass das Programm 
den Geschmack der Besucher traf, 
zeigten auch spontane Tanzeinla-
gen der Besucher vor der Bühne.
Insgesamt fanden gut 1.500 Gäste 
den Weg zum Stotzheimer Dorffest, 

Fortsetzung der Titelseite

darunter Vertreter der Euskirchener 
Parteien, des Kreises und Bürger-
meister Sacha Reichelt.

Den dank der vielen Besucher er-
zielten Gewinn hat die IG Stotzheim 
nun im Rahmen eines Dankeschön-
Grillabends für das Organisations-
team an die das Dorffest mitgestal-
tenden Vereine und Kindergärten 
gespendet. Ein kleinerer Teil des Ge-
winns wird die IG Stotzheim in ge-
plante Aktionen im Ort investieren.

Fotos: IG Stotzheim
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830
www.fi scher-treppenlifte.de

Tel. 02443 - 90 27 830

• Kompetente Beratung

• Fachgerechte Montage

• Deutschlandweiter Service

• Kompetente Beratung
3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte
Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Der Verein "Älterwerden in Eus-
kirchen" war beim Markt des Eh-
renamtes in der Kreisverwaltung 

Erst im vergangenen Halbjahr war die 
Neugestaltung des Selbstlernzentrums 
in Höhe von 26.000 Euro genehmigt 
worden - und schnell ging die Um-
setzung. "Man merkt sofort, dass hier 
etwas neu entstanden ist", war bei der 
feierlichen Eröffnung mit Bürgermeister 
Sacha Reichelt zu hören, was nicht zu-
letzt am Geruch nach neuen Möbeln 
lag. Unter der neuen Schulleitung von 
Volkmar Schocke entstand innerhalb 
der Sommerferien ein moderner Lern- 
und Arbeitsraum, der einerseits zu ent-
spanntem Lesen und Debattieren auf 
dem Sofa und andererseits zu konzent-
riertem Arbeiten einlädt, je nach Projekt 
auch digital an den Tablets.
Digital ist auch das Stichwort für die 
Schülerakademie, für die dort unter der 

„Älterwerden in Euskirchen“ beim Markt des Ehrenamtes

Landrat Ramers am Stand von 
Älterwerden in Euskirchen

Unser Stand von Älterwerden in Euskirchen

Euskirchen vertreten.
Die Veranstaltung bot engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Vereinen und Organisationen die 
Möglichkeit, sich über ehrenamt-
liches Engagement zu informieren, 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men und neue Kontakte zu knüpfen.
Der Verein "Älterwerden in Eus-
kirchen" nutzte die Gelegenheit, 
seine Arbeit vorzustellen und über 
die vielfältigen Angebote und Mög-
lichkeiten des Engagements für 
ältere Menschen in Euskirchen zu 
informieren.

Der Markt des Ehrenamtes bot 
damit eine gute Gelegenheit zum 
Austausch, zur Vernetzung und zur 
Würdigung des vielfältigen ehren-
amtlichen Engagements in der 
Region.

Neuer Raum für selbstständiges Lernen am EFG
Das Emil-Fischer-Gymnasium weiht neu gestaltetes Selbstlernzentrum ein

Über die neue Sitzecke als neuen Lernort freuen sich Schüler*innen 
und Lehrer*innen

Auch die Begabtenförderung hat nun endlich einen modernen, 
ruhigen Lernort

Leitung von Tobias Vossel u.a. mit dem 
innovativen Begabungsförderungskon-
zept der Digitalen Drehtür Raum ge-
schaffen worden ist.
Schulleiter Volkmar Schocke sieht in 
dem neuen Selbstlernzentrum einen 
wichtigen Baustein für die weitere Ent-
wicklung des Gymnasiums: Ein moder-
ner Lernort solle alle Schülerinnen und 
Schüler dazu ermutigen, ihre eigenen 
Interessen, Stärken und Lernwege zu 
entdecken.
Auch die bei der Eröffnung anwesen-
den SV-Schülerinnen und -Schüler 
blicken erwartungsvoll auf die neuen 
Nutzungsmöglichkeiten. Sie freuen sich 
auf einen ruhigen und exklusiven Lern-
ort; eigens für sie gedacht, gestaltet 
und ihnen gewidmet.
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Anzeige

Therme Euskirchen öffnet Wochenenden komplett für  
Familien - und startet mit vollem Programm in den Herbst

Die Therme Euskirchen baut 
ihr Familienangebot dauer-
haft aus: Ab sofort ist das 
Palmenparadies an jedem 
Wochenende für Familien 
geöffnet - nicht mehr nur 
samstags, sondern auch sonn-
tags. Damit steht Eltern mit 
Kindern künftig das gesamte 
Wochenende für einen ge-
meinsamen Thermenbesuch 
offen. Auch an den Weihnacht-
stagen 23., 25. und 26. Dezem-
ber gilt die neue Regelung. 
Darüber hinaus erwartet die 
Gäste ein abwechslungsreich-
es Herbstprogramm: von den 
Wellbeing Days im September 
über den Tag der Sauna, bis 
hin zu Konzerten unter Ker-
zenlicht ab Oktober.
Das Wichtigste in Kürze:
•	 Neu: Das Palmenparadies ist 

ab sofort jedes Wochenende 
(Samstag und Sonntag) für 
Familien geöffnet - bisher war 
nur der Samstag Familientag. 
Dies gilt auch an Weihnachten: 
23., 24., 25. & 26. Dezember 
2026

•	 Wellbeing Days am 19. und 
20. September 2026 laden 
zum Ausprobieren ein

•	 Lange Thermennacht: Can-
dlelight-Edition am 9. Okto-
ber, 13. November und 11. 
Dezember 2026

Neu - Das ganze Wochenende 
wird Familienzeit
Bisher war im Palmenparadies der 
Samstag der feste Familientag. 
Diese Regelung erweitert die 
Therme Euskirchen nun dauerhaft: 
Ab sofort können Familien das Pal-
menparadies samstags und sonn-
tags gemeinsam besuchen - ganz 
ohne Altersbeschränkung. Auch 
über die Feiertage gilt die Neure-
gelung: An den Weihnachtstagen 
23., 24., 25. und 26. Dezember 
2026, bislang ausschließlich 
Erwachsenen vorbehalten, ist das 
Palmenparadies künftig ebenfalls 
für Familien geöffnet. Zusätzlich 
gilt während der NRW-Herbstferien 
vom 17. Oktober bis 1. November 
2026 eine erweiterte Regelung: 
Das Palmenparadies steht Familien 

in diesem Zeitraum täglich und ohne 
Altersbeschränkung offen.
19. und 20. September 2026 - 
Wellbeing Days: Ausprobieren, 
was guttut
Unter dem Motto „Wellbeing for 
everyone. Entdecke, was dir guttut." 
dreht sich bei den Wellbeing Days 
am 19. und 20. September 2026 
alles um individuelles Wohlbefin-
den. Menschen, die bisher wenig 
Berührung mit Wellness, Achtsam-
keit oder besonderen Entspan-
nungsangeboten hatten, können 
ausprobieren, entdecken und den 
eigenen Wohlfühlmoment finden. 
Das Programm reicht von besonder-
en Aufguss-Specials und Wellnes-
sanwendungen über Aktivange-
bote bis hin zu ungewöhnlichen 
Erlebnissen. Beim Tier-Yoga wird 
beispielsweise die ganze Familie ak-
tiv, beim BierSPA „HOPFEN.RESET." 
trifft Entspannung auf Hopfen und 
bei weiteren Specials können die 
Gäste neue Formen des Wohlbefin-
dens kennenlernen. Auch Familien 
sind an beiden Tagen ausdrücklich 
willkommen. Bewegung, spieler-
isches Entdecken und gemeinsame 
Entspannungsmomente machen 
Wellbeing damit auch für Kinder 
und Eltern gemeinsam erlebbar. 
Das Eventprogramm der Wellbeing 
Days ist im regulären Eintrittspreis 
enthalten.

24. September 2026 - Tag der 
Sauna
Am 24. September 2026, dem bun-
desweiten Tag der Sauna, steht auch 
in der Therme Euskirchen die Vielfalt 
der Saunakultur im Mittelpunkt. Be-
sondere Aufgüsse und ausgewählte 
Erlebnisse laden dazu ein, das Sau-
nieren in all seinen Facetten zu ge-
nießen.
09. und 13.Oktober, 11. Dezem-
ber 2026 - Lange Thermennacht: 
Candlelight-Edition
Ob als Date Night oder gemein-
same Zeit mit Herzensmenschen: 
am 9. Oktober und 13. November 
2026, sowie am 11. Dezember 2026 
verwandeln Kerzen die Therme Eu-
skirchen in eine stimmungsvolle 

Konzertkulisse mit Live-Musik.
27. und 29. November 2026 - 
Dreamlights 
Vom 27. bis 29. November 2026 
steht bei „Dreamlights" die 
visuelle Inszenierung im Mittel-
punkt: Lichtkunst, Farben und 
kreative Installationen verändern 
die Wahrnehmung der Räume und 
laden dazu ein, die Palmenoase der 
Therme 
Euskirchen aus einer ganz neuen 
Perspektive zu betrachten. 
Weitere Informationen gibt es 
auf der Website unter www.
badewelt-euskirchen.de oder in 
der BLUPHORIA-App. Alle 
Events sind im regulären Eintritt 
enthalten.
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Am Freitag erfolgte das Aufbauen 
der Zelte wobei dieses immer wieder 
durch Regenschauer gestört wurde 
Dennoch ließen sich die Jugendlichen 
nicht die Stimmung verderben. Das 
Organisationsteam um den kom-
missarischen Jugendwart, Tobias 
Keienburg, war erstaunt, dass trotz 
des wechselhaften Wetters alle 19 
angemeldeten Jugendlichen gekom-
men sind. Den Abend verbrachten die 
Jungangler um ein Lagerfeuer.
Um es abwechslungsreich zu gestal-
ten, erfolgte am Samstagvormittag 
die Ausübung des Castingsports. 
Dabei handelt es sich um eine Präzi-
sions- und Weitwurfsportart bei der 
mit Angeln an Land Wurftechniken 
geübt werden. Mit Kunstköder oder 
Wurfgewichten wird auf am Boden 
liegende Scheiben geworden. Der 
Anglernachwuchs übte das Zielwer-

Zur Durchführung von Kanalsanie-
rungsarbeiten muss die Straße „Am 
Bollwerk" vom 21. September bis 
9. November voll gesperrt werden. 

Die Zufahrt zur Spiegelstraße / Park-
haus Spiegelstraße erfolgt für die 
Dauer der Arbeiten über die Achse 

Traditionelle Jugendarbeit zum 70-jährigen Bestehen
Mit seinem Jugendzeltlager vom 5. bis 7. Juni führt der Fischerei-Verein Euskirchen e.V. 
seine Tradition fort

fen mit Gewichten auf ein Arenberg-
tuch (Scheibe), welches flach auf dem 
Boden liegt und wie eine Zielscheibe 
aussieht. Um den Jugendlichen viel-
leicht noch den einen oder anderen 
guten Rat zu geben, erfolgte nach-
mittags ein gemeinsames Angeln mit 
den Senioren. Dies startete mit einer 
Brotzeit bei der die Paarungen sowie 
die Angelplätze ausgelost wurden. 
So konnten sich die Jungangler mit 
den Senioren austauschen. Am Abend 
saßen die Jugendlichen dann beim 
Lagerfeuer zusammen und ließen 
nochmals den Tag Revue passieren.
Während andere Vereine um Nach-
wuchs bangen, erfreut sich der Fi-
scherei-Verein Euskirchen e.V. über 
ein reges Interesse von Jugendlichen, 
die dem Verein beitreten wollen. Nun 
seit genau 70 Jahren verfügt der Fi-
scherei-Verein Euskirchen über eine 

Jugendgruppe. Was zunächst nur für 
die Kinder von Mitgliedern gedacht 
war, wurde stets größer und die 
Nachfrage wuchs weiter. Inzwischen 
verfügt der Verein bereits seit länge-
rem über rund 25 Jugendliche. Die 
Arbeit mit Jugendlichen und Kindern 
ist immer eine Herausforderung und 
eine große Verantwortung die hier 
auf den Schultern des Jugendwartes 

und seinen Unterstützern lastet. To-
bias Keienburg, der kommissarische 
Jugendwart des Vereins, bezeichnete 
das Zeltlager als: "...eine sehr gelun-
gene Veranstaltung und alle Jugend-
lichen hatten dabei ihren Spaß". "Ich 
möchte diese Tradition fortführen und 
eventuell mit neuen Angeboten er-
weitern."
Text: Walter J. Fröhler

Vollsperrung Am Bollwerk
„Gansweide -Am Kahlenturm". Die 
Andienung der Breite Straße erfolgt, 
unter Aufhebung der Einbahnstra-
ßenregelung, aus Richtung Wal-
ramstraße kommend. Die Arbeiten 
werden in zwei Baustellenabschnitte 
unterteilt und nacheinander abge-
arbeitet.
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Euskirchen-Kuchenheim. Zu einem 
Einbruch kam es am Samstag, 19. 
September, zwischen 17:20 und 
19:20 Uhr in der Willi-Graf-Straße 
in Euskirchen-Kuchenheim.
Unbekannte hatten zunächst eine 
Türe aufgehebelt und anschließend 
sämtliche Räume in dem Einfamilien-
haus durchsucht.
Die Höhe des Schadens ist derzeit 

Zur Teilhabe an der digitalen Welt 
werden geeignete Endgeräte wie PC, 
Laptop, Tablet oder Smartphone be-
nötigt. Das Einrichten und Benutzen 
solcher Geräte kann für Menschen 
hin und wieder herausfordernd sein. 
Bei Problemen rund um Geräte mit 
den Betriebssystemen Windows, 
Linux oder Android bietet Ihnen 

Der TOMMI Games Award - bislang 
als Deutscher Kindersoftwarepreis be-
kannt - wird dieses Jahr zum 25. Mal 
verliehen und zählt zu den wichtigsten 
Auszeichnungen für digitale Spiele und 
Bildungsangebote für Kinder und Ju-
gendliche im deutschsprachigen Raum. 
Der TOMMI ist ein bundesweites Parti-
zipations- und Medienkompetenzpro-
jekt. Schirmherrin ist Bundesministerin 
für Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend Karin Prien. Herausgeber 
des TOMMI ist FEIBEL.DE - Büro  für 
Kindermedien in Berlin. 
Gaming begeisterte Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 8 bis 16 Jahren 
können sich ab sofort bis zum 15. Ok-

Mittwochs, jeweils von 9 bis 10 Uhr, 
findet ab sofort im Haus der Familie 
am Herz-Jesu-Vorplatz ein offener 
Treff für Eltern mit Kind im ersten 
Lebensjahr statt. Eltern haben hier 
die Möglichkeit, sich mit einer erfah-
renen Fachkraft über zentrale The-
men und Fragen rund um die frühe 
Kindheit auszutauschen. Themen 
sind unter anderem Stillberatung, 
Schlafen, Regulation, das Tragen des 
Kindes, die Einführung von Beikost 

Elterntreff
sowie die kindliche Entwicklung. Da-
rüber hinaus können auch besonde-
re Herausforderungen thematisiert 
werden, wie etwa die Betreuung 
von Frühchen, Kinder mit Herzfeh-
lern oder anderen Krankheitsbildern 
oder Befürchtungen, die im ersten 
Lebensjahr eines Kindes auftreten 
können. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Um Anmeldung wird zur besseren 
Planung gebeten unter info@fbs-
euskirchen.de oder 02251 9571120.

Einbruch in  
Einfamilienhaus

noch Gegenstand der laufenden Er-
mittlungen.

Zeugen, die Hinweise zu den Tat-
verdächtigen geben können, wer-
den gebeten, sich unter der Tele-
fonnummer 02251 7990 oder per 
E-Mail an poststelle.euskirchen@
polizei.nrw.de bei der Polizei Eus-
kirchen zu melden.

Digitaler Donnerstag: offene Sprechstunde
die Stadtbibliothek Euskirchen ver-
trauensvolle und persönliche Unter-
stützung an. Am 1. Oktober findet 
die offene Sprechstunde wieder von 
16 bis 18 Uhr im Erdgeschoss statt. 
Die Sprechstunde ist ein kostenloser 
Service und wird von ehrenamtlichen 
Experten und dem Medienpädago-
gen der Stadtbibliothek begleitet.

Damit sich die Experten auf ihre in-
dividuellen Themen vorbereiten kön-
nen, wird eine vorherige Anmeldung 
über bibliothek@euskirchen.de oder 
telefonisch unter 02251 6507450 
empfohlen. Eigene Geräte dürfen 
mitgebracht werden. Spontane 
Fragen sind selbstverständlich für 
jeden Bibliotheksbesuchenden vor 

Ort möglich. 
Offene Sprechstunde zu digitalen 
Themen und Geräten 
Datum: 1. Oktober, 16 bis 18 Uhr 
Ort: Stadtbibliothek Euskirchen 
Erdgeschoss Wilhelmstraße 32-34, 
53879 Euskirchen
Infos und Kontakt: 02251 6507450 
oder bibliothek@euskirchen.de

TOMMI Games Award 
2026 - Kinderjury gesucht

tober für die TOMMI-Jury in der Stadt-
bibliothek Euskirchen anmelden: legen-
däres Gaming-Wissen und einzigartige 
Zocker-Skills sind gefragt, um digitale 
Spiele auf Faktoren wie Avatar-Steue-
rung, Item-Auswahl, Levelgestaltung 
und Spielspaß zu testen! Bekommt das 
Spiel einen Low Score oder High Score? 
Hier entscheiden die Kinder! 
Der TOMMI Games Award wird in der 
Stadtbibliothek am 14. Oktober, 15 bis 
18 Uhr, mit dem Schnuppernachmittag 
eröffnet. Kinder und Jugendliche sowie 
interessierte Familien können eine Aus-
wahl der sog. TOMMInierungen erkun-
den und in verschiedene Spielstationen 
hinein-schnuppern. >>
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(Euskirchen) Ein Highlight bietet 
der Seniorenverband BRH mit sei-
ner nächsten Tour „Urlaub ohne 
Koffer", wenn es am Dienstag, 13. 
Oktober, wie zu „Großmutters Zei-
ten" auf den weltbekannten Dra-
chenfels geht. Zunächst bekommt 
Tourleiterin Karin Olschewski auf der 
Anfahrt in Bonn Verstärkung durch 
den bekannten Stadtführer Heinrich 
König, der bei den einzelnen Statio-
nen einiges Interessante über Bonn, 
dem Siebengebirge und der Anlage 
Kloster Heisterbach in unterhaltsa-
mer Weise zu berichten weiß.  
Dann aber geht's aufwärts mit der 
alten Drachenfelsbahn, Deutschland 
ältester Zahnradbahn. Es wird die 
Drachenburg besucht, die immer 
wieder für aufwendige Open-Air-
Veranstaltungen „Bares für Rares" 
genutzt wird. Im Rahmen von Füh-
rungen werden die Senioren in die 
historischen Innenräume der „Bel-

Zur Erneuerung der Gasversorgungs-
leitung (nach Flutschaden 2021) 
muss die Straße „Am Lindenbaum" 
in Roitzheim vom 5. bis 22. Oktober 
voll gesperrt werden. 

In der ersten Herbstferienwoche findet 
vom 20. bis 22. Oktober, von 11 bis 14 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr die dreitä-
gige Herbstferienjury im Seminarraum 
der Stadtbibliothek statt. 
Erstmals wird für 12- bis 16-Jährige 
am 23. Oktober, von 14 bis 18 Uhr der 
USK12Club angeboten. Im Fokus steht 

die TOMMI-Kategorie „Jugendpreis 
Games (USK12)". Die Teilnehmenden 
müssen hierfür mindestens 12 Jahre 
alt sein. 
Nach den Herbstferien heißt es nach-
mittags: Ranzen aus, Konsole an! Beim 
After-School-TOMMI kann elektroni-
sches Spielzeug dienstags, 3. Novem-

„Urlaub ohne Koffer“
BRH Senioren auf den Spuren von „Bares für Rares“

etage" blicken. Die Senioren sind 
eingeladen, beeindruckende Archi-
tektur, historische Gärten und atem-
beraubende Ausblicke zu entdecken. 
Stadtführer König bietet dazu span-

nende Geschichten des Hauses.
Gestartet wird am 13. Oktober, um 
10:45 Uhr, Euskirchen, Busbahnhof, 
Bushaltestelle H. Eine Zusteigemög-
lichkeit ist ab Charleviller Platz (11 

Uhr) eingerichtet. 
Teilnahmewünsche können beim Se-
niorenverband BRH (02251 61533) 
erfüllt werden. (ww.brh-euskirchen.
de)

Vollsperrung  
Am Linden-
baum

ber und 10. November sowie freitags 6. 
November und 13. November, jeweils 
von 15 bis 18 Uhr, ausgiebig getestet, 
geprüft und bewertet werden. 
Für die Teilnahme an der TOMMI-Jury 
ist eine Anmeldung notwendig. Die Teil-
nehmeranzahl der einzelnen Jury-Grup-
pen ist begrenzt. Alle Veranstaltungen 

werden vom Medienpädagogen der 
Stadtbibliothek begleitet. 
Anmeldungen sind ab sofort bis zum 
15. Oktober unter bibliothek@euskir-
chen.de oder 02251/6507450 mög-
lich. 
Mehr Informationen sind online ein-
sehbar: www.kulturhof.de/bibliothek



10  | Rundblick Euskirchen | 18. Jahrgang | Nr. 20 | Mittwoch, 30. September 2026 | Kw 40 | rundblick-euskirchen.de/e-paper

Das „Sinfonische Orchester Euskir-
chen" lädt herzlich ein zu den gro-
ßen Herbstkonzerten, welche nun 
schon in einer mehrjährigen Tradition 
an zwei Veranstaltungsorten zur Auf-
führung gebracht werden:
•	 Sonntag, 4. Oktober, um 17 Uhr, 

in der Aula des „Gymnasium Am 
Turmhof" in Mechernich (Nyon-
splatz 1) und

•	 Sonntag, 11. Oktober, um 17 
Uhr, in der Ev. Hoffnungskirche 
Euskirchen (Kölner Straße 41). 

Durch die Kooperation der Musik-
schule Euskirchen mit der Ev. Kirche 
Euskirchen und dem „Förderverein 
Sinfonisches Orchesters Euskirchen 
e.V." sowie durch die großzügige 
Unterstützung der Kreissparkasse 
Euskirchen, der Volksbank Eus-
kirchen, dem Lions-Club und dem 
Rotary Club sowie diverser privater 
Spender ist die Ausweitung des An-
gebotes auf die beiden Veranstal-
tungsorte möglich geworden.
Auf dem Programm stehen das 
selten gespielte Doppelkonzert für 
Violine, Violoncello und Orchester a-
moll op. 102 von Johannes Brahms, 
die wunderbare „kleine" Symphonie 
Nr. 8 F-Dur op. 93 von Ludwig van 
Beethoven und der „Hexensabbat" 
von Modest Petrowitsch Mussorgski: 

Herbstkonzert des Sinfonischen Orchesters Euskirchen 
Wieder im „Doppelpack“ mit Werken von Brahms, Beethoven und Mussorgski

Eine Nacht auf dem kahlen Berge in 
d-moll. Dieses Programm mit Werken 
aus später Klassik und Hochroman-
tik entführt die Zuhörer wieder in 
die Welt der großen Sinfonik mit 
ihrer unglaublichen Farbenvielfalt 
und Kraft der großen romantischen 
Orchesterbesetzung bis hin zu voll-
umfänglicher Blechbläserbesetzung 
und vielfältigem Schlagzeugeinsatz.
Die Solistin Caroline Frey begann 
2007 ihr Jungstudium an der Mu-
sikhochschule Freiburg, ab 2013 
studierte sie an der Folkwang Uni-
versität der Künste bei Prof. Mintcho 
Mintchev und bekam Kammermu-
sikunterricht von Prof. Andreas Rei-
ner, Prof. Mathias Diener und Prof. 
Thomas Hoppe und schloss dieses 
Studium 2020 mit dem Master ab. 
Sie besuchte zahlreiche Meisterkurse 
u.a. bei Wolfgang Marschner, Prof. 
Heime Müller, Simon Fordham und 
Vadim Gluzman. Weitere wichtige 
musikalische Impulse erhielt sie von 
dem Dirigenten Jeffrey Tate und Prof. 
Andreas Reiner. Sie war in den ver-
gangenen Jahren bereits als Solistin 
des Brahms-Violinkonzertes, des 
Beethoven-Trippelkonzertes und 
des Tschaikowski-Violinkonzertes 
mit dem Sinfonischen Orchester 
Euskirchen zu erleben.

Die Cellistin Soraya Ansari ist 
deutsch-persischer Abstammung. Sie 
ist Preisträgerin zahlreicher Wettbe-
werbe u.a. des Lions-Musikwettbe-
werbs und des Violoncello-Wettbe-
werbs der Hochschule für Musik und 
Tanz Köln. Sie wurde Stipendiatin der 
Deutsch-Französischen Gesellschaft 
Freiburg, des Old Table 58 Aachen 
und ist zweifache Stipendiatin der 
Dr. Werner Richard - Carl Dörken 
Stiftung. Ihre Konzerttätigkeit als 
Solistin und Kammermusikerin führte 
sie in mehrere Länder Europas. war 
in den vergangenen Jahren bereits 
als Solistin des Elgar-Cellokonzertes 
sowie des Beethoven-Trippelkonzer-
tes mit dem Sinfonischen Orchester 
Euskirchen zu erleben.
Das Sinfonische Orchester Eus-
kirchen ist ein großes wöchentlich 
probendes Ensemble der Musik-
schule Euskirchen mit sinfonischer 

Besetzung, welches sich aus sehr 
guten Hobbymusikern und Profis 
zusammensetzt und durch Kollegin-
nen und Kollegen der Musikschule 
unterstützt wird. Die Leitung hat 
Prof. Klaus Heiwolt.
Karten:
Abendkasse: 25 Euro, Schüler/Stu-
denten/Auszubildende 18 Euro, bis 
10 Jahre frei
Vorverkauf: 20 Euro, Schüler/Studen-
ten/Auszubildende: 15 Euro, bis 10 
Jahre frei
Mus ikschu le  Eusk i r chen 
(02251/57531), Gemeindebüro 
Ev. Hoffnungskirche Euskirchen 
(02251/2182), Sekretariat Gymna-
sium am Turmhof, Mechernich
BFT-Tankstelle Weilerswist
Online: vorverkauf@so-eu.de
www.musikschule-euskirchen.de
www.sinfonisches-orchester-eus-
kirchen.de

Von Oktober bis Ende Februar ist der 
richtige Zeitraum, um Rückschnitte an 
Hecken, Sträuchern, Bäumen sowie 
Schilf- und Röhrichtbeständen auf dem 
eigenen Grundstück vorzunehmen. In 
dieser Zeit sind Pflegeschnitte erlaubt 
und oftmals auch notwendig, um Sicht 
und Sicherheit im Straßenverkehr zu 
gewährleisten.
Immer wieder kommt es vor, dass 
Pflanzen von Privatgrundstücken in den 
öffentlichen Raum hineinragen - mit 
teils erheblichen Folgen: Überhängen-
de Äste, zu breite oder zu hohe Hecken 
behindern den Verkehrsfluss, gefährden 
Fußgänger und Radfahrer oder schrän-
ken die Sicht auf Verkehrszeichen und 

Rückschnitte auf Privatgrundstücken
Jetzt aktiv werden:  
Hecken, Sträucher und Bäume bis zum 28. Februar 2027 zurückschneiden

Einmündungen ein.
Grundstückseigentümer sind ver-
pflichtet, den Rückschnitt rechtzeitig 
und regelmäßig vorzunehmen. Kommt 
es infolge nicht gepflegten Grüns zu 
Schäden oder Unfällen - etwa durch 
herabfallende Äste oder eingeschränk-
te Sichtverhältnisse - haften die Eigen-
tümer.
Doch die Verantwortung endet nicht 
bei der Verkehrssicherheit: Ragt der 
Bewuchs über die Grundstücksgrenze 
hinaus in den öffentlichen Verkehrs-
raum, handelt es sich um eine unzu-
lässige Sondernutzung gemäß § 22 
des Straßen- und Wegegesetzes NRW 
(StrWG NRW). In solchen Fällen wird 

öffentlicher Raum widerrechtlich für 
private Zwecke in Anspruch genommen 
- zulasten der Allgemeinheit. Solche 
Eingriffe beeinträchtigen nicht nur die 
Sicherheit und Nutzbarkeit des öffentli-
chen Raums, sondern sind ausdrücklich 
untersagt und daher zu unterlassen.
Bitte beachten Sie folgende Hinweise 
zum Rückschnitt:
•	 Hecken und Sträucher bis zur 

Grundstücksgrenze zurückschnei-
den

•	 Lichtkegel von Straßenlaternen 
freischneiden und Verkehrszeichen 
vollständig von Bewuchs freihalten

•	 Sichtdreiecke an Einmündungen 
und Kreuzungen freihalten, um 

den Blick beim Abbiegen nicht zu 
behindern

•	 Lichtraumprofil über Geh- und 
Radwegen in einer Höhe von 2,5 
Meter freihalten und über Fahr-
bahnen von 4,5 Meter

•	 Totholz entfernen und kranke oder 
abgestorbene Bäume kontrollieren 
und bei Bedarf sichern oder be-
seitigen

Bei akuter Gefährdung kann die Stra-
ßenbaubehörde der Kreisstadt Euskir-
chen den Rückschnitt selbst veranlas-
sen. Die dabei entstehenden Kosten 
werden den jeweiligen Grundstücks-
eigentümern in Rechnung gestellt.
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Ein Beitrag von Rechtsan-
wältin Sylvia Winand,  
Fachanwältin für Familien-
recht, Kanzlei Müller &  
Partner PartG mbB,  
Mechernich
Das Kindeswohl

Im Regelfall sind bei der Trennung 
der Eheleute auch Kinder betrof-
fen. Hier sollten beide Elternteile 
in der Lage sein, zwischen der 
Paarebene, auf der sie gescheitert 
sind, und der Elternebene, auf der 
sie noch zusammenwirken soll-
ten, zu trennen. Die gelingt leider 
nicht immer gut. Oftmals werden 
die Kinder zum Spielball für Geld-
forderungen oder sonstige Befind-
lichkeiten, die nichts mit dem Wohl 
des Kindes zu tun haben.
Beide Elternteile haben sowohl 
während der bestehenden Ehe 
als auch nach der Scheidung die 
gemeinsame elterliche Sorge. 
Entsprechend sollten Entschei-
dungen betreffend die Wahl des 
Kindergartens, der Schule, des 
Wohnsitzes etc. gemeinsam get-
roffen werden. Es entscheidet nicht 
derjenige Elternteil allein, bei dem 
die Kinder ihren Wohnsitz haben. 
Insbesondere ist es wichtig und 
notwendig, dass der Kontakt zum 
anderen Elternteil nicht nur aufre-

chterhalten bleibt, sondern auch 
aktiv vom betreuenden Elternteil 
positiv gefördert wird. Ansonsten 
sind die Kinder die Leidtragenden 
und haben nicht selten psychis-
che Probleme. Sofern der Kontakt 
vom betreuenden Elternteil un-
terbunden wird, sollte frühzeitig 
etwas unternommen werden, da 
ansonsten eine Entfremdung vom 
Kind erfolgt und die Vater-/Mut-
ter-Kind-Beziehung nicht mehr 
aufrechterhalten bleibt.

Hier ist das Jugendamt zunächst 
der Ansprechpartner, und sollte 
auch hier eine Einigung nicht 
möglich sein, ist das Familienger-
icht anzurufen, wobei hier auch 
einstweilige Regelungen bean-
tragt werden können, die zum 
Wohl des Kindes erforderlich sind. 
Eine frühzeitige Beratung, welche 
Möglichkeiten bestehen, sollte in 
Anspruch genommen werden. Wir 
stehen Ihnen gerne mit Rat und 
Tat zur Seite.
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Wie gut ist die Stadt Euskirchen 
auf einen Wald- oder Vegetations-
brand vorbereitet? Das möchte die 
CDU-Stadtratsfraktion wissen und 
hat einen Antrag gestellt, damit das 
Thema in der nächsten Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses am 
01.10.2026 behandelt wird. Die Ver-
waltung und die Wehrführung der 
Freiwilligen Feuerwehr Euskirchen 
werden gebeten, dem Ausschuss 
einen Sachstandsbericht über die 
derzeitigen Vorplanungen sowie 
mögliche kurz-, mittel- und langfris-
tige Weiterentwicklungen zur Gefah-
renabwehr bei Wald-, Flächen- und 
Vegetationsbränden vorzulegen.
"Die zunehmenden Hitze- und Tro-
ckenperioden führen auch bei uns zu 
einem steigenden Risiko von Wald-, 
Flächen- und Vegetationsbränden. 
Aktuelle Brandereignisse in unserer 
Region und im benachbarten Aus-
land verdeutlichen, dass sich solche 
Einsatzlagen innerhalb kurzer Zeit 

Im Kreis Euskirchen wird Hitze zu 
einem immer größeren Problem. 
2026 waren viele Tage extrem 
warm, manche sogar gefährlich 
heiß. Krankenhäuser meldeten 
mehr Notfälle, besonders ältere 
Menschen litten unter der Hitze. 
Gleichzeitig gab es viele Vegetati-
ons- und kleinere Waldbrände. Für 
die SPD im Kreistag steht fest: Der 
Kreis muss besser vorbereitet sein.
Darum hat die SPD gemeinsam 
mit der CDU einen Antrag ge-
stellt. Die Verwaltung soll berich-
ten, wie weit der Hitzeaktionsplan 
umgesetzt ist und welche Maß-
nahmen schon wirken. Der Plan 
wurde 2024 beschlossen, doch 

Aus der Arbeit der Parteien CDU Euskirchen

Wissen, was im Brandfall zu tun ist
dynamisch entwickeln und erheb-
liche personelle sowie materielle 
Ressourcen binden können." So 
der CDU-Fraktionsvorsitzende Klaus 
Voussem MdL. Deshalb möchte seine 
Fraktion etwa wissen, wo besonders 
gefährdete Bereiche liegen sowie 
eine Bewertung möglicher Gefähr-
dungen angrenzender Wohnbebau-
ung und kritischer Infrastruktur. Auch 
zum vorhandene Fahrzeug- und Ge-
rätekonzept für Vegetationsbrände 
sowie der Löschwasserversorgung 
außerhalb der Ortschaften soll sich 
die Verwaltung äußern.
Zudem möchte die CDU-Fraktion 
erfragen, welche Möglichkeiten zur 
frühzeitigen Erkennung und Lage-
beurteilung, etwa durch Drohnen, 
sowie zur Information und Warnung 
der Bevölkerung besteht.
"Wir müssen wissen, ob die beste-
henden taktischen, technischen und 
organisatorischen Voraussetzungen 
für solche Einsatzlagen weiterhin 

Durch den Klimawandel steigt auch die Gefahr für Waldbrände. 
Foto: Duske

ausreichend sind und welche Weiter-
entwicklungen gegebenenfalls erfor-
derlich werden", so Voussem. "Ziel 
des Antrags ist ausdrücklich eine Be-
standsaufnahme und vorausschau-
ende Gefahrenabwehrplanung. Da-
bei soll dargestellt werden, welche 

Konzepte und Ressourcen bereits 
vorhanden sind, wo aus Sicht der 
Wehrführung Optimierungspoten-
zial besteht und welche Maßnahmen 
kurz-, mittel- oder langfristig sinnvoll 
erscheinen."

Klaus M. Voussem

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Euskirchen

Aus der Arbeit der Parteien SPD Euskirchen

SPD drängt auf schnellen Hitze-Schutz im Kreis
Wie gut ist der Kreis auf Hitze und Waldbrände vorbereitet? Schutzmaßnahmen müssen 
rechtzeitig wirken, damit Menschen nicht in Gefahr geraten. Die Kreis-SPD sieht den ge-
meinsamen Antrag mit der CDU als weiteren Schritt, um Menschen besser zu schützen

aus Sicht der SPD reicht ein Pa-
pier allein nicht aus. Wichtig ist, 
dass die Maßnahmen wirklich bei 
den Menschen ankommen, sagt 
SPD- Fraktionschef Thilo Waasem. 
Besonders gefährdete Gruppen 
wie ältere Menschen, Kinder oder 
Menschen mit Erkrankungen müs-
sen frühzeitig geschützt werden.
Die SPD betont, dass Hitze nicht 
nur unangenehm ist, sondern 
krank machen kann. In den Not-
aufnahmen gab es im Juni deut-
lich mehr Patienten. Tropennächte, 
in denen es nicht unter 20 Grad 
abkühlt, belasten zusätzlich. 
Laut Verwaltung könnte die Zahl 
solcher Nächte in Zukunft stark 

steigen. Für die SPD ist das ein 
Alarmzeichen: Das Gesundheits-
system muss besser auf längere 
Hitzeperioden vorbereitet werden.
Ein erster Schritt sind die neuen 
"Hitzewarner". Diese kleinen Auf-
kleber verfärben sich ab 28 Grad 
Raumtemperatur rot und zeigen: 
Achtung Hitze. Sie sollen in Woh-
nungen und Einrichtungen ange-
bracht werden, damit Menschen 
früh merken, wenn es gefährlich 
warm wird. Außerdem gibt es 
ein neues Hitze-Info-Portal und 
Schulungen für Pflegekräfte. Die 
SPD begrüßt diese Maßnahmen, 
fordert aber, dass sie schnell und 
breit eingesetzt werden.

Auch beim Thema Waldbrandvor-
sorge sieht die SPD Handlungs-
bedarf. Zwar gab es im Kreis Eus-
kirchen bisher nur kleinere Brände, 
doch die großen Feuer im Hürtgen-
wald und im Hohen Venn zeigen, 
wie schnell eine Lage eskalieren 
kann. Einsatzkräfte aus dem Kreis 
waren dort im Einsatz und mussten 
oft unter großer Hitze arbeiten. Für 
die SPD ist klar: Die Feuerwehren 
brauchen bessere Ausrüstung, 
leichtere Schutzkleidung und ge-
ländegängige Fahrzeuge.
Neue Spezialmodule für Löschwas-
ser und Waldbrandbekämpfung 
sind bereits bestellt. Außerdem 
sollen Drohnen und Luftbilder 
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Am 15.09.2026 stellte die Industrie- 
und Handelskammer (IHK) Aachen 
ihren Standortmonitor für Euskirchen 
vor. Etwa 100 Unternehmen hatten 
sich im Vorfeld an der Umfrage beteiligt 
und Noten für verschiedene Standort-
faktoren vergeben. Als besonders gut 
wurde die Anbindung Euskirchens an 
das Autobahn- und Schienennetz be-
wertet sowie die Nähe zur Kundschaft, 
als besonders schlecht die Sicherheit in 
der Innenstadt und die Höhe der Ge-
werbesteuern. Letztere wurden zwar 
seit 2013 nicht erhöht und liegen 
kreisweit im unteren Bereich. Aber: Wer 
denkt nicht, dass er zu hohe Steuern 

"Die Wohnungskrise ist längst auch 
hier in Euskirchen angekommen." 
So lautete nur ein Fazit unserer 
Veranstaltung, zu der wir als Stadt-
ratsfraktion am 14.9. in das Alte 
Casino eingeladen hatten. Über 50 
Menschen kamen, um den Vorträgen 
der unterschiedlichen Experten zuzu-
hören und sich in der anschließen-
den Diskussion einzubringen. Neben 
MdB Fabian Fahl waren unter ande-
rem Michael Weisenstein als Woh-
nungsexperte sowie der Vorsitzende 

stärker genutzt werden, um Brän-
de früh zu erkennen. Die SPD 
unterstützt diese Pläne, denn mo-
derne Technik kann Leben retten.
Gute Vorsorge bedeutet, aus Er-
fahrungen zu lernen. Der Sommer 
2026 hat gezeigt, wo der Kreis 

Auf Hitze und Waldbrände in 
den Städten und Gemeinden 
zukünftig besser vorbereitet 

sein. Die SPD fordert: Die 
Maßnahmen des Kreis-Hitze-
aktionsplanes 2024 müssen 

bei den Menschen ankommen!

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Euskirchen

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchen

Euskirchen auf dem Prüfstand:
Die IHK bescheinigt dem Wirtschaftsstandort die Gesamtnote 2,8.

zahle, ordnete der Bürgermeister die-
ses Ergebnis augenzwinkernd ein. Im 
Austausch zwischen IHK, Unterneh-
men, Politik und Verwaltung wurden 
einige auf dem Papier überraschend 
negative Ergebnisse im Ratssaal besser 
eingestuft. Hatte die Innenstadt trotz 
Rundum-Erneuerung im Monitor nur 
die Note 3,5 erhalten, wurde von den 
Anwesenden etwa das Grün und die 
Wasserspender, das Carsharing-Ange-
bot, das günstige Cityticket und eine 
erhöhte Präsenz von Polizei und Ord-
nungsamt gelobt. Auf der "To-do"-Lis-
te stehen beschleunigte Planungs- und 
Genehmigungsverfahren, ein zügiger 

Philipp Piecha von der IHK Aachen stellte rund 60 Teilnehmer:innen 
im Ratssaal der Stadt Euskirchen die Ergebnisse des Standort-
monitors vor. Foto: Simone Galliat

Glasfaserausbau und eine weitere Stär-
kung der Innenstadt. Mit dem "Tag der 
Wirtschaft" geht der Austausch weiter 
und die GRÜNEN, die den Vorsitz im 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung 
und Liegenschaften innehaben, freuen 
sich auf weitere konstruktive Dialoge.

Dr. Simone Galliat

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchen

stark ist - und wo er nachbessern 
muss. Die SPD will, dass der Kreis 
gemeinsam mit den Städten und 
Gemeinden alles tut, um Men-
schen zu schützen, bevor aus einer 
Gefahr eine Krise wird. www.spd-
euskirchen.de

Michael Höllmann

Aus der Arbeit der Parteien DIE LINKE

Die Miete frisst den Lohn!
Wir haben zum Thema Wohnen diskutiert

des Kölner Mietervereins Franz-Xa-
ver Corneth zu Gast. Weitere Per-
spektiven brachten Myriam Kemp 
(Geschäftsführerin Paritätischer 
Wohlfahrtsverband Euskirchen) so-
wie Ralf Klaes(Kümmerer Projekt des 
Caritasverbands) ein.
"Ich muss mich bald zwischen 
einem vollen Kühlschrank für mei-
ne siebenjährige Tochter und der 
Miete entscheiden," hatte uns in 
einem Gespräch zuletzt noch eine 
Bürgerin gesagt. Die Datenlage ist 

unzureichend, jedoch lässt sich deut-
lich erkennen, dass die steigenden 
Mieten für immer mehr Menschen 
zum Problem werden.
Wie Michael Weisenstein aufzeigte, 
stehen einer Kommune unterschied-
liche Werkzeuge zur Verfügung, um 
Wucher auf dem Wohnungsmarkt 
und auch Leerstand zu bekämpfen. 
In der Stadt Euskirchen finden die-
se jedoch kaum Anwendung. Hier 
fordern wir eine stärkere Regula-
tion. Seit Jahren beantragen wir 

beispielsweise eine feste Quote an 
Sozialwohnungen bei Neubauten, 
was eine konservative Mehrheit im 
Stadtrat jedoch stets ablehnt.
Text von Anne Decker

Yannic Groell

Das Thema Wohnen beschäftigt 
die Euskirchener!

Ende: Aus der Arbeit der Parteien DIE LINKE
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Der Förderverein bietet einen Sonder-
workshop im Ägyptischen Museum 
der Universität Bonn speziell für an 
Ägypten interessierte Kinder ab 6 
Jahre an. Der Workshop beginnt um 
14 Uhr und endet um 17 Uhr.
Begonnen wird mit einem Rundgang 
durch das Museum, danach gibt es 
eine kleine Trink- und Esspause. Wei-
ter geht es mit einer Einführung in 
die Hieroglyphenschrift. Hier wird 
der eigene Name in der ägyptischen 
Schrift geübt, ein Göttername erra-
ten und ein Rätsel in der alten Schrift 
kann entschlüsselt werden. Hierfür 
gibt es dann einen Preis. Bei einem 
Wettbewerb sollen dann Fragen aus 
dem Museum beantwortet werden. 
Auch hierfür gibt es einen schönen 
Preis. Als Nächstes wird der ägypti-
sche Glaube kurz erklärt. Mit dieser 
Information soll dann ein weiteres 

Aktuelles vom Förderverein Ägyptisches Museum Bonn
Sonderworkshop für Kinder am 23. und 30. Oktober

Rätsel gelöst werden. Hierzu gehört 
dann auch das Suchen nach einem 
versteckten Gegenstand. Mit diesem 
Gegenstand wird dann ein Schmuck-
stück gebastelt. Im Anschluss wird 
dann ein besonderes Originalobjekt 
aus dem Museum von den Kindern 
begutachtet und versucht, den Sinn 
des ägyptischen Künstlers zu erraten. 
Anschließend können die Kinder das 
Objekt nachbasteln. Wenn noch Zeit 
übrig bleibt, gibt es Informationen zu 
einem besonderen See in Ägypten. 

Hier ist es dann möglich, ein dort 
lebendes Tier, dargestellt in einer 
Holzschablone, so zu gestalten, wie 
die Ägypter es gesehen haben. Jedes 
Kind erhält dann eine Urkunde.

Stattfinden soll der Workshop im Uni-
Gebäude P26 in Bonn. Um schriftliche 
Anmeldung wird gebeten, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist. Anmeldun-
gen unter fvegyptmuseum@gmx.de.
Die Teilnahmegebühr beträgt 20 Euro 
pro Teilnehmer (für Eltern die Hälfte).

Das Museum in der Poststrasse

Workshopraum im Museum
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Das "Kulturhaus theater 1" möch-
te seinen Besuchern sorgfältig in-
szenierte Kinderkultur von hoher 
Qualität in angenehmer Atmo-
sphäre präsentieren. Deshalb gibt 
es am Sonntag, 4. Oktober, um 15 
Uhr in der Langenhecke 4 in Bad 
Münstereifel ein Wiedersehen mit 
den beliebten Figuren von Helme 
Heine. Alle Menschen, die mindes-
tens vier Jahre alt sind, können die 
drei Freunde auf der Bühne des 
Kulturhauses "live" erleben. Auch 
Erwachsene ohne Alibi-Kind sind 
herzlich willkommen.

Zum Inhalt:
Auf einem Bauernhof leben Franz 
von Hahn, Johnny Mauser und der 
dicke Waldemar. Einen ganzen Tag 
lang kann man sie beobachten: 
Die drei sind richtige Freunde. 
Sie helfen einander, erleben ge-
meinsame Abenteuer, spielen 
zusammen und treffen wichtige 
Entscheidungen, wie zum Beispiel 
Seeräuber zu werden.
Gemeinsam ist ihnen kein Problem 
zu groß, die drei sind ein unschlag-
bares Team. So verschieden sie 
auch sind, so nützlich sind diese 
Unterschiede aber auch: Bei Be-
darf ist Johnny Mausers Schwänz-
chen schon mal eine prima Angel-
schnur.
Sie schwören ewige Treue und 
teilen alles, bis sie erkennen müs-
sen, dass es da Grenzen gibt. So 
scheitert denn das gemeinsame 
Nachtlager beim dicken Walde-
mar an Johnny Mausers empfind-
licher Nase. Aber vereint ist man 
trotzdem, am Tag wie im Traum, 

FREUNDE im Kulturhaus theater 1
Die beliebten Figuren von Helme Heine „live“ auf der Theaterbühne

denn echte Freunde träumen von-
einander.
Christiane Remmert schlüpft in 
die Rolle des dicken Waldemar 
und spielt die Geschichte fanta-
sievoll und mit feinem Gespür für 
Komik, so dass das Publikum sich 
am Ende freut, die drei aus dem 
Bilderbuch einmal persönlich ken-
nengelernt zu haben.

Tickets gibt es an der Tageskasse; 
Kartenzahlung ist nicht möglich.
Es wird empfohlen, unter 02257-
4414 oder unter kulturhaus@
theater-1.de zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst 
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Franz von Hahn, Johnny Mauser und der dicke Waldemar. Foto: Jojo Ludwig
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Bei perfektem Spätsommerwetter 
trafen sich auf der Sportanlage 
Stadtpark über 200 Athleten im 
Alter von 6 bis 11 Jahren, um sich 
im Dreikampf bestehend aus 50m-
Sprint, Weitsprung, und Schlagball-
wurf zu messen. Dazu als Abschluss 
die 800m, für alle die sich daran 
noch versuchen wollten.
Sage und schreibe 35 Meeting-
rekorde (MR) wurden dieses Jahr 
gebrochen. Also die besten Leistun-
gen, die je bei einem Kindersport-
fest des TV Rheinbach seit immerhin 
2013 erzielt wurden. Das spiegelt 
das außergewöhnlich hohe Niveau 
der jungen Leichtathletinnen und 
-athleten aus Nordrhein-Westfalen 
und Rheinland-Pfalz wider.
Delight Nwokejiobi vom VfB Polch 
konnte in der W8 alleine vier MR 
sammeln. Charlotte Otto (W7) so-
gar fünf, Jonathan Koch (M10) vom 
TV Rheinbach erzielte zwei. Aber 
auch abseits dessen standen viele 
tolle Leistungen und erste Wett-
kampferfahrungen. Und natürlich 
der Spaß, auch beim gemeinsamen 
Spielen der Kinder verschiedener 
Vereine in den kurzen Pausen zwi-
schen den Disziplinen.
Den Medaillenspiegel führte am 
Ende der Gastgeber TV Rheinbach 
an, dicht gefolgt von den Gästen 
der LG Kreis Ahrweiler, deren Kinder 
für ihre Stammvereine TuS Ahrwei-
ler, SV Blau-Gelb Dernau und TV 
Sinzig 08 starteten.
Natürlich waren auch die Nachbar-
orte Meckenheim, vertreten durch 

III. Römersportfest ein voller Erfolg
Über 200 Athleten beim Kindersportfest des TV Rheinbach

Siegerehrung der U12 mit Urkunden für alle. Fotos: Timm Ody

Panorama der Sportanlage Stadtpark

LGM und MSV, und Wachtberg stark 
vertreten. Die weiteste Anfahrt hat-
ten vermutlich die Sporthochschule 
Köln, Stommeln und Polch. Mög-
lich ist so ein Sportfest nur durch 

das große Engagement zahlreicher 
Helferinnen und Helfer, insbeson-
dere Jugendliche und Eltern des TV 
Rheinbach. So leiteten viele RTV-
Athleten die Riegen.

Nächstes Jahr soll das Römersport-
fest des TV Rheinbach im sanierten 
Stadion Freizeitpark Rheinbach 
stattfinden und wird dort noch bes-
sere Bedingungen vorfinden.

Engagierte Frauen haben Aufmerk-
samkeit und Anerkennung verdient. 
Der Kreis Euskirchen hat die Ehre, 
sie auszuzeichnen. 2024 von ehe-
maligen Arbeitskreis Frauen über-
nommen und würdigt der Kreis nun 
Jahr für Jahr eine Frau mit dem Mar-
garetha-Linnery-Preis.
Die potenziellen Preisträgerinnen 
sollen durch ihr berufliches Enga-
gement im Kreis Euskirchen in be-
sonderer Weise für Geschlechterge-

Kreis Euskirchen sucht Frau des Jahres 2027
rechtigkeit und Empowerment von 
Frauen wirken oder gewirkt haben 
z.B. in den Bereichen: Frauen- und 
Mädchenförderung, Politik, Gesell-
schaft, Gesundheit, Soziales, Wirt-
schaft, wissenschaftliche Forschung 
und Kultur. Sie müssen dabei nicht 
Überragendes geleistet haben, son-
dern lediglich durch ihr berufliches 
Engagement für andere Frauen et-
was bewirkt haben. Solche Verän-
derungen können beharrlich, klein, 

mutig, unspektakulär, nachhaltig, 
beeindruckend, leise oder unge-
wöhnlich sein. 
Die Jury interessiert: 
•	 Wo arbeitet die vorgeschlagene 

Fau? 
•	 Wofür brennt sie und wie macht 

sich das bemerkbar? 
•	 Was hat diese Frau für andere 

Frauen oder Mädchen verändert 
oder bewegt? 

•	 Warum ist sie ein Vorbild für 

andere Frauen? 
Noch bis zum 31. Oktober kön-
nen Vorschläge bei Astrid Günther, 
Gleichstellungsbeauftragte des Krei-
ses, eingereicht werden. Selbstver-
ständlich dürfen sich preiswürdige 
Frauen auch gerne selber melden. 
Kontakt: 
E-Mail: gleichstellungsbeauftrgate@
kreis-euskirchen.de 
SMS oder WhatsApp: 0157 
85587565 
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Sie waren jahrzehntelang im Beruf 
und setzen ihr Wissen nun für die 
nächste Generation ein: Beim jüngs-
ten Treffen der Ausbildungsinitiative 
VerAplus im Berufsbildungswerk 
des Christliches Jugenddorfwerks 
Deutschland (CJD) in Frechen trafen 
sich 24 Mentorinnen und Mentoren 
zum Erfahrungsaustausch über ihre 
Azubibegleitungen. Treffen wie das in 
Frechen finden mehrmals im Jahr und 
in allen Regionen Deutschlands statt. 
Im Mittelpunkt stehen Fragen zum 
Umgang mit Lernschwierigkeiten, 
Konflikten in der Berufsschule oder 
im Ausbildungsbetrieb, aber auch 
die alltäglichen Herausforderungen 
im Leben der Mentees. VerAplus ist 
ein bundesweites Angebot des Se-
nior Expert Service (SES) für junge 
Menschen in der Ausbildung. In der 
Region Köln begleiten derzeit 251 
Fachleute im Ruhestand ehrenamt-
lich Auszubildende, die auf ihrem 
Weg in den Beruf besondere Unter-
stützung benötigen. „Jede Mentorin, 
jeder Mentor macht den Unterschied. 
Wir sehen, wie viel Selbstvertrauen 
und Freude die Auszubildenden 

Fachleute im Ruhestand bringen Auszubildende auf Er-
folgskurs
Erfahrungsaustausch in Frechen - neue Experten gesucht

gewinnen, wenn sie von erfahre-
nen Profis unterstützt werden", 
sagt Koordinatorin Tina Schubert. 
„Im Moment suchen wir in ganz 
Deutschland neue Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter." Wer sich engagieren 
möchte, sollte Berufs- und Lebens-
erfahrung mitbringen, das aktive 
Berufsleben beendet haben und als 
Expertin oder Experte beim SES regis-
triert sein. Weitere Voraussetzung ist 

die Teilnahme an einer zweitägigen 
Schulung zur optimalen Vorbereitung 
auf die Mentoringaufgabe. VerAplus 
ist Ende 2008 angelaufen. Seither 
haben mehr als 28.000 junge Men-
schen von dem Angebot profitiert. 

Jede neue Mentorin, jeder neue 
Mentor bereichert das Programm 
und eröffnet jungen Menschen neue 
Perspektiven. Weitere Informationen 
gibt es auf der Webseite des SES oder 
direkt bei VerAplus

Im Rahmen eines internationalen 
Gastschülerprogramms mit Partner-
schulen aus Peru und Brasilien sucht 
die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
herzliche Gastfamilien in Deutsch-
land, die bereit sind, einen Jugend-
lichen für einige Wochen als „Kind 
auf Zeit" bei sich aufzunehmen.

Die Aufnahme eines Gastschülers 
bietet Familien eine besondere Ge-
legenheit: Sie lernen eine neue Kultur 
kennen, erweitern ihren Horizont und 
erleben ihren Alltag aus einer ganz 
neuen Perspektive - ohne selbst ver-
reisen zu müssen. Ein Gegenbesuch 
im Heimatland des Gastes ist auf 
Wunsch ebenfalls möglich.
Peru/Arequipa: 24.10. - 

Schüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien

05.12.2026 (15 - 16 Jahre)
Brasilien: 10.01.2027 - 
25.02.2027 (14 - 16 Jahre)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort 
der Gastfamilie für den Gastschüler 
verpflichtend. Die Schüler sprechen 
Deutsch als Fremdsprache. Für wei-
tere Informationen senden Sie uns 
einfach eine kurze Anfrage per E-Mail 
oder rufen Sie uns an.
Unsere Kontaktdaten:
DJO-Deutsche Jugend in Europa,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
0711 658 653 3,
E-Mail: gsp@djobw.de,
http://www.gastschuelerprogramm.
de/



18  | Rundblick Euskirchen | 18. Jahrgang | Nr. 20 | Mittwoch, 30. September 2026 | Kw 40 | rundblick-euskirchen.de/e-paper

Es ist für die Betreiber eine große 
Freude, dass Jupp Hammerschmidt, 
der einzig wahre Eifel-Poet, am 
Samstag, 10. Oktober, um 20 Uhr, 
im "Kulturhaus theater 1", Langen-

Sonntag, 4. Oktober - 14 
Uhr 

Hirsche: Große Kämpfer oder 
sanfte Riesen?
Eine 90 Minütige Tour durch die Erleb-
nisausstellung „Wildnis(t)räume" mit 
anschließender Hirschbeobachtung.

Samstag, 10. Oktober - 14 
Uhr 

Führung mit dem Ranger 
Eine 90 Minütige Tour durch die Er-
lebnisausstellung „Wildnis(t)räume" 
(2 Euro zgl. Ausstellungspreis)

Sonntag, 11. Oktober - 14 
Uhr 

Führung mit dem Ranger 
Eine 90 Minütige Tour durch die Er-
lebnisausstellung „Wildnis(t)räume" 
(2 Euro zgl. Ausstellungspreis)

Jupp Hammerschmidt im Kulturhaus theater 1
Der einzig wahre Eifel-Poet zeigt sein neues Programm „Ett öss wie ett öss“

hecke 4 in Bad Münstereifel wieder 
zu Gast sein wird. Unter dem Titel 
"Ett öss wie ett öss" (Für Nicht-Eife-
ler: "Es ist wie es ist") hat er ein 
neues Programm zusammengestellt 
- mit einigen klassischen Nummern, 
aber auch mit allerhand neuen Ele-
menten.
Corona hatte seine Auftrittsserie 
auf den Bühnen der Eifel zunächst 
beendet - nun ist er zurück. Welch 
ein Glück!
Die Zeit von Corona scheint Gottsei-
dank vorbei zu sein, das thematisiert 
Jupp mit großer Freude.
Es gibt jedoch durchaus auch Phä-
nomene, die in ihrer Pracht und 
Herrlichkeit weiter existieren. Zum 
Beispiel die endlos weiten Frühling-
wiesen voller Narzissen, "Zicksele", 

wie der Höfener sagt.
Nach bewährtem Muster bringt Jupp 
Hammerschmidt Geschichten, Ge-
dichte und viele Lieder, zum Teil in 
Eifeler Platt, über das Leben in der 
Eifel rund um Monschau, Höfen, 
Kalterherberg und das Hohe Venn.
Was prägt diese einzigartige Re-
gion? Die Kälte, der heftige Wind, 
von den Einheimischen "ne wracke 
Wönk" genannt, die spezielle Spra-
che, manchmal auch das nachhaltige 
Schweigen.
Jupp präsentiert natürlich auch wie-
der einige seiner legendären "Ver-
senktexte".

Er beleuchtet des Eifelers "sprech-
technischen Energiesparmodus", 
sowie das schon erwähnte beredte 

Jupp Hammerschmidt kommt 
nach Bad Münstereifel. 
Foto: Jojo Ludwig

Schweigen, das der Eifel-Fan Johann 
Wolfgang von Goethe so überaus zu 
schätzen wusste.

Und "Zömmermanns Jupp, dä arme 
Schlupp", der berühmte weltweit 
erste Rap, in der Höfener Sakristei 
von fünf Messdienern uraufgeführt, 
darf selbstverständlich nicht fehlen.

Tickets gibt es an der Tageskasse; 
Kartenzahlung ist nicht möglich.
Es wird empfohlen, unter 02257-
4414 oder unter kulturhaus@thea-
ter-1.de zu reservieren.

Reservierungswünsche, die erst am 
Tag der Veranstaltung eingehen, 
können möglicherweise nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Veranstaltungen im Naturpark Eifel / Vogelsang IP
Samstag, 17. Oktober - 14 
Uhr 

Führung mit dem Ranger 
Eine 90 Minütige Tour durch die Er-
lebnisausstellung „Wildnis(t)räume" 
(2 Euro zgl. Ausstellungspreis)

Sonntag, 18. Oktober - 14 
Uhr 

Führung mit dem Ranger 
Eine 90 Minütige Tour durch die Er-
lebnisausstellung „Wildnis(t)räume" 
(2 Euro zgl. Ausstellungspreis)

Mittwoch, 21. Oktober - 10 
bis 15 Uhr 

Entdeckertag: Auf den Spuren der 
Fledermaus 
Ein abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm für Kinder von 8-14 Jahren in 
der Erlebnisausstellung „Wildnis(t)

räume" mit Fledermauskastenbau. 
(10 Euro pro Kind)

Mittwoch, 21. Oktober - 14 
Uhr 

Führung mit dem Ranger 
Eine 90 Minütige Tour durch die Er-
lebnisausstellung „Wildnis(t)räume" 
(2 Euro zgl. Ausstellungspreis)

Samstag, 24. Oktober - 17 
bis 20 Uhr 

Silent Event in der Ausstellung 
„Wildnis(t)räume" mit Kopfhörern 
und Upcycling Stationen

Sonntag, 25. Oktober - 10 
bis 17 Uhr 

10 Jahre Erlebnisausstellung 
Wildnis(t)räume 
Ranger- und Junior-Ranger-Tour, Na-

turfilmen, Fotobox und interaktiver 
Fledermausvortrag und Sternen-
workshop…

Mittwoch, 28. Oktober - 14 
Uhr 

Führung mit dem Ranger 
Eine 90 Minütige Tour durch die Er-
lebnisausstellung „Wildnis(t)räume" 
(2 Euro zgl. Ausstellungspreis)

Samstag, 31. Oktober - 14 
Uhr 

Führung mit dem Ranger 
Eine 90 Minütige Tour durch die Er-
lebnisausstellung „Wildnis(t)räume" 
(2 Euro zgl. Ausstellungspreis)
Vogelsang 70, 
53937 Schleiden
02444 91574-0 / info@
nationalparkzentrum-eifel.de

Am 25. April 2027 findet die Wahl 
zum Landtag Nordrhein-Westfalen 
statt. Da bei dieser Wahl schon ab 
16 Jahren gewählt werden darf, 
können alle mithelfen, die am 
Wahltag dieses Alter erreicht ha-
ben. Gesucht werden Menschen, 

Wahlhelfende für die Landtagswahl gesucht
die in den Brief- und Urnenwahllo-
kalen die Auszählung der Stimmen 
übernehmen. Wer Interesse hat, 
die Verwaltung dabei zu unterstüt-
zen, darf sich gerne melden. Wer 
bereits Erfahrungen mit Wahlen 
oder generell im Verwaltungs-

bereich hat, kann das gerne im 
Formular mit angeben. Es werden 
viele helfende Hände benötigt, um 
diesen wichtigen demokratischen 
Prozess zu organisieren. Inter-
essenten können sich ganz ein-
fach auf dem Beteiligungsportal 

der Stadt Euskirchen unter www.
euskirchen.de/wahlhelfende ein-
tragen. 

Wer Fragen dazu hat, wendet sich 
gerne an Heike Eich unter heich@
euskirchen.de oder 02251 14466.
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Rund 22,8 Millionen Menschen mit 
Brille tragen laut aktueller Allensbach-
Brillenstudie auch bei Sport- oder Frei-
zeitaktivitäten eine Sehhilfe. Mehr als 
vier von fünf davon nutzen die normale 
Alltagsbrille, nur rund jeder Zehnte eine 
spezielle Sportbrille. Doch bei Tempo, 
Lichtwechseln, Stößen oder Stürzen 
zählt mehr als Sehschärfe: Die Brille 
muss sicher sitzen, schützen, bruchsi-
cher sein und zuverlässig Orientierung 
ermöglichen. Das Kuratorium Gutes 
Sehen (KGS) rät zu Sehlösungen, die 
auf Sportart, Sehbedarf und Bewegung 
abgestimmt sind.
Sport mit Alltagsbrille: Wann sie 
an Grenzen kommt
Beim Spaziergang oder auf einfachen 
Wanderwegen kann die normale Brille 
ausreichen. Anders sieht es aus, wenn 
Tempo, Gelände oder schnelle Rich-
tungswechsel ins Spiel kommen, etwa 
beim Mountainbiking, Trailrunning, In-
lineskaten, Tennis, Padel oder Wasser-
sport. Dann braucht es eine Lösung, 
die gutes Sehen ermöglicht, die Augen 
schützt und sicher sitzt. Wer Schlaglö-
cher, Wurzeln, Bälle oder Hindernisse zu 
spät erkennt, reagiert später. Bei Sturz, 
Aufprall oder Ballkontakt kann eine 
normale Brille selbst zum Risiko wer-
den, etwa wenn Gläser oder Fassung 
brechen. „Gutes Sehen beim Sport 
bedeutet mehr als reine Sehschärfe", 
sagt Dr. Gernot Jendrusch vom Lehr- 
und Forschungsbereich Sportmedizin 
und Sporternährung der Ruhr-Univer-
sität Bochum. „Entscheidend ist auch, 
wohin der Blick geht und in welcher 
Entfernung gesehen werden muss. 
Beim Golf sind Ball, Boden und Ferne 
wichtig, beim Radfahren in gebeugter 
Haltung vor allem der Blick nach vorn 
und unten. Deshalb muss die Korrek-
tur zur Sportart passen, nicht nur zur 
Sehstärke. Genauso wichtig ist, dass 
die Lösung sicher sitzt, schützt und bei 
Belastung bruchsicherer ist als eine 
normale Alltagsbrille."
Wie wichtig dieser Schutz sein kann, 
zeigt eine Auswertung von mehr als 
220.000 Vereinssportverletzungen: Au-
genverletzungen sind zwar vergleichs-
weise selten, können aber schwerwie-
gend sein. 
Jede Sportart stellt eigene An-

Sport mit Brille: Gut sehen ist nicht immer gut geschützt
Millionen nutzen ihre Alltagsbrille, doch bei Tempo zählt mehr als Sehschärfe

forderungen
Besonders sichtbar wird der Bedarf 
beim Radfahren: 37 Prozent der Bril-
lenträger, die bei Sport oder Freizeit-
aktivitäten eine Sehhilfe nutzen, tragen 
sie auf dem Rad. Fast genauso häufig 
kommt sie beim Wandern zum Einsatz. 
Doch je nach Aktivität muss eine Bril-
le Unterschiedliches leisten: auf dem 
Rad vor Wind, Insekten und Blendung 
schützen, mit dem Helm funktionieren 
und gegebenenfalls Kontraste verbes-
sern; beim Wandern oder Trailrunning 
sicher sitzen und wechselndes Licht 
ausgleichen; beim Wassersport Refle-
xionen und UV-Strahlung reduzieren; 
bei Ball- und Kontaktsportarten vor 
Stößen schützen. Wer Kontaktlinsen 
trägt, sollte zusätzlich an Schutz vor 
UV-Strahlung, Wind, Staub und Insek-
ten denken, etwa durch eine Schutz- 
oder Sportsonnenbrille.

Vor dem Kauf: Sehbedarf, Sport-
art und Sitz prüfen
Wer regelmäßig Sport treibt und eine 
Fehlsichtigkeit hat, sollte deshalb nicht 
allein nach Design oder spontan online 
auswählen. Wichtig ist eine fachliche 
Prüfung: Welche Variante ist sport-
artbezogen sinnvoll? Sitzt sie sicher? 
Funktioniert sie mit Helm, Cap, bei 
Schweiß, Temperaturwechseln und 
Bewegung? Fachgeschäfte mit ent-
sprechender Spezialisierung lassen 
sich beispielsweise über die Augenop-
tiker-Suche unter http://www.sehen.de/
augenoptiker-suche/ finden.
Service-Check: So finden Sportler 
die passende Sehlösung
Sehbedarf klären: 
Reicht eine Sportbrille mit individueller 
Sehstärke oder ist ein Korrektureinsatz 
sinnvoll?
Lichtwechsel einplanen: 

Bei häufigem Wechsel zwischen Sonne 
und Schatten können, je nach Sportart, 
selbsttönende Gläser helfen.
Reflexionen reduzieren: 
Auf Wasser, Schnee oder nasser Straße 
können polarisierende Gläser störende 
Spiegelungen mindern.
Kontaktlinsen ergänzen: 
Wer Kontaktlinsen trägt, sollte zusätz-
lich an Schutz vor UV-Strahlung, Wind, 
Staub und Insekten denken.
Ausrüstung testen: 
Helm, Cap oder Kopfhörer am besten 
zur Anprobe mitbringen.
Schutzbedarf prüfen: 
Bei Tempo, Sturzrisiko sowie Ball-
, Schläger- oder Kontaktsport sind 
stoßfeste, als sportgeeignet geprüfte 
Lösungen wichtig.
Tipp: Wer unsicher ist, sollte die Seh-
anforderungen der eigenen Sportart 
fachlich prüfen lassen. (KGS)
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Bürvenich. Ihr 55-jähriges Bestehen 
zelebrierte die Lebenshilfe HPZ im 
Juli dieses Jahres mit einem großen 
Jubiläumsfest. Am ersten September-
wochenende gab es ebenfalls Grund 
zum Feiern, jedoch aus einem ande-
ren Anlass: Zusammen mit der Orts-
gemeinschaft Bürvenich-Eppenich 
wurde die langjährig gepflegte Tra-
dition des gemeinsamen Sommerfests 
samt Kirmes in Bürvenich fortgeführt. 
Zum Festauftakt fanden am Samstag, 
5. September, ein großer Umzug mit 
anschließendem Hahnenkönigsball 
im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
Am darauffolgenden Tag startete 
das Sommerfest gegen 11 Uhr mit 
bayerischem Frühschoppen auf dem 
Bürvenicher Dorfplatz.
Ehrenamt als tragende Kraft
Anlässlich der Veranstaltung zeig-
te sich der Spätsommer von seiner 
schönsten Seite. Doch nicht nur das 
fantastische Wetter, auch das ab-
wechslungsreiche Programm zogen 
am Kirmessonntag unzählige Besu-
cherinnen und Besucher an. Kräfte-
messen gab es bei „Hau-den-Lukas", 
Präzision und Geschick konnten beim 
Darts-Turnier nebenan unter Beweis 
gestellt werden. Zwei Hüpfburgen 

Gemeinsam feiern und Gutes tun
Traditionelle Kirmes und Sommerfest der Ortsgemeinschaft Bürvenich-Eppenich und 
Lebenshilfe HPZ lockten zahlreiche Gäste auf den örtlichen Dorfplatz

Gut gefüllt war der Dorfplatz in Bürvenich, auf dem Menschen mit und ohne kognitive Beeinträch-
tigung gemeinsam feierten.  Fotos: Patricia Peters/Lebenshilfe HPZ

Beim Darts-Turnier lieferten sich die Teilnehmenden spannende 
Partien, für die Kinder stand daneben eine von zwei Hüpfburgen 
bereit. 

Die Kuchenausgabe mit ver-
schiedenen Sahne- und Obsttor-
ten sowie Trockenkuchen war 
ein echter Besuchermagnet.

wurden begeistert von den kleinen 
Gästen in Beschlag genommen.
Allerlei herzhafte Speisen wie Haxen, 
Burger und Pizza wurden von Mit-
arbeitenden der Lebenshilfe HPZ eh-
renamtlich serviert. Ehrenamt wird an 
diesem Tag großgeschrieben: Neben 
der Essenausgabe organisierte die 
Lebenshilfe HPZ unter anderem Kin-
derschminken und eine Bastelecke, 
in der sich die kleinen Gäste kreativ 
austoben konnten. Eine tragende 
Rolle in der ehrenamtlichen Hilfe 
spielen zudem die lokalen Vereine. 
Die Frauengemeinschaft St. Stepha-
nus Bürvenich e.V. unterstützte die 
beliebte Kuchenausgabe, die St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft 
Bürvenich bot wie auch in den Vor-
jahren deftige Erbsensuppe an. Auch 
bei der Getränkeausgabe war der 
ehrenamtliche Einsatz groß: Sowohl 
freiwillige Feuerwehr, Bürvenicher 
Karnevalsverein 1972 e. V. als auch 
SC Bürvenich wechselten sich hierbei 
ab und leisteten einen wertvollen Bei-
trag zum Gelingen der Veranstaltung. 
Das Tambourcorps Blau-Weiß-Bürve-
nich sorgte mit stimmungsvollen mu-
sikalischen Auftritten für großartige 
Unterhaltung und eröffnete gegen 16 

Uhr das Hahnenköppen. Lukas Strick 
wurde dabei zum neuen Hahnenkö-
nig gekürt und löste somit Lucas Harff 
aus seinem Amt ab.
Zusammen für Inklusion 
Vor 52 Jahren feierten Lebenshil-
fe HPZ und Ortsgemeinschaft zum 
ersten Mal gemeinsam. Als sich 
die Lebenshilfe HPZ im Jahr 1971 
in Bürvenich niederließ, wurde aus 
einer Nachbarschaft schnell eine tiefe 
Freundschaft. Inklusion wurde in ader 
Ortschaft von Beginn an selbstver-

ständlich gelebt und seit jeher ist das 
gemeinsame Feiern für die Beteiligten 
nicht mehr aus dem jährlichen Pro-
gramm wegzudenken. Der Dorfplatz 
fungiert dabei als Ort der Begegnung, 
an dem sich darüber hinaus noch für 
den guten Zweck eingesetzt wird: 
Ein Teil der Erlöse des sonntäglichen 
Sommerfests kommt der Stiftung Le-
benshilfe Bürvenich und damit Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen 
mit kognitiver Beeinträchtigung zu-
gute. Dies ermöglicht beispielsweise 
die Anschaffung neuer Spielgeräte 
oder auch die Durchführung unver-
gesslicher Teilhabeaktionen. Durch 
den Einsatz für den guten Zweck bei 
großartiger Stimmung kann man von 
mehr als gelungenen Feierlichkeiten 
sprechen.
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Mit sinkenden Temperaturen rückt 
der Wechsel auf Winterreifen nä-
her. Doch wann ist der richtige 
Zeitpunkt? Entscheidend sind 
weniger bestimmte Kalendertage 
als die tatsächlichen Wetter- und 
Straßenverhältnisse.
Nicht nur auf den Kalender 

Reifenwechsel im Herbst
Der richtige Zeitpunkt ist entscheidend

schauen
Die bekannte Faustregel „von Ok-
tober bis Ostern" kann eine Orien-
tierung sein. Einen gesetzlich fest-
gelegten Zeitraum für Winterreifen 
gibt es in Deutschland jedoch 
nicht. Maßgeblich ist vielmehr die 
sogenannte situative Winterreifen-

Wer rechtzeitig wechselt, erspart sich zudem lange Wartezeiten in 
der Werkstatt. Denn sobald der erste Schnee angekündigt wird, 
sind Termine bei Reifenbetrieben erfahrungsgemäß besonders 
gefragt. Foto: pexels.com/ak-o

pflicht. Sie greift bei winterlichen 
Straßenverhältnissen wie Glatt-
eis, Schneeglätte, Schneematsch, 
Eis- oder Reifglätte. Wer dann mit 
Sommerreifen unterwegs ist, ris-
kiert nicht nur Probleme mit der 
Verkehrssicherheit, sondern auch 
ein Bußgeld.
Frühzeitig Termin vereinbaren
Wer nicht bis zum ersten Winter-
einbruch warten möchte, sollte 
den Reifenwechsel rechtzeitig 
planen. Wenn die Temperaturen 
dauerhaft sinken und die ersten 
frostigen Nächte angekündigt 
werden, kann der Wechsel sinn-
voll sein. Dabei lohnt sich gleich-
zeitig ein Blick auf den Zustand 
der Reifen. Profiltiefe, Alter und 
mögliche Beschädigungen sollten 
überprüft werden. Auch der Rei-
fendruck muss stimmen. Gerade 
bei sinkenden Temperaturen kann 

sich der Luftdruck verändern. Wer 
seine Winterreifen selbst montiert, 
sollte außerdem darauf achten, 
dass die vorgeschriebene Lauf-
richtung eingehalten wird und 
die Radschrauben anschließend 
mit dem richtigen Drehmoment 
angezogen werden.
Reifen sind Teil der Sicher-
heitsausstattung
Winterreifen können bei niedrigen 
Temperaturen und winterlichen 
Straßenverhältnissen Vorteile ge-
genüber Sommerreifen bieten. Ihre 
Gummimischung ist auf niedrigere 
Temperaturen ausgelegt.
Doch auch der beste Winterreifen 
kann keine physikalischen Gren-
zen außer Kraft setzen. Bei Schnee 
und Eis bleiben angepasste Ge-
schwindigkeit, ausreichender Ab-
stand und eine vorausschauende 
Fahrweise entscheidend. (ak-o) 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 14. Oktober 2026

Annahmeschluss ist am:
08.10.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Sammler

Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos 
oder Alben, Helme, Orden, Dolche, 
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles 
anbieten unter: Tel. 0177/8695521
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Mittwoch, 30. September 
	 Apotheke am Bahnhof
	 Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251 2019
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Burg-Apotheke im REWE Markt
	 Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443 911919
Freitag, 2. Oktober 
	 Citrus-Apotheke
	 Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251 7845800
Samstag, 3. Oktober 
	 Südstadt-Apotheke am Marienhospital
	 Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251 1293880
Sonntag, 4. Oktober 
	 Kolping-Apotheke
	 Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443 2454
Montag, 5. Oktober 
	 Lambertus-Apotheke
	 Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251 3286
Dienstag, 6. Oktober 
	 Annaturm Apotheke
	 Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251 4311
Mittwoch, 7. Oktober 
	 Post-Apotheke
	 Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251 779660
Donnerstag, 8. Oktober 
	 Bollwerk-Apotheke 
	 Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251 51285

Samstag, 3. Oktober 
	 Tierarztpraxis Kanzler 
	 Schleiden, 0177 8682489
Sonntag, 4. Oktober 
	 Tierarztpraxis Rompel 
	 Zülpich, 02252 8374703
Samstag, 10. Oktober 
	 Das Tierarztpraxis Team Dr. 

Tierärztlicher Notdienst 
im Kreis Euskirchen
	 Über die Telefon-Nummer des 

jeweiligen Tierarztes (Anrufbe-
antworter) oder unter www.
tieraerzte-kreis-euskirchen.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 0180/5986700
Notfalldienstpraxis 
Krankenhäuser
	 Kreiskrankenhaus 
	 Mechernich
	 02443/17-0
	 Marien-Hospital Euskirchen
	 02251/90-0
Neue Rufnummer des Stadtbe-
triebes Euskirchen "Technische 
Dienste"
	 Die Zentrale des Stadtbetriebs 

Technische Dienste ist ab dem 
1. Januar 2019 unter der neuen 
Rufnummer 02251/14570 zu 
erreichen. Auch die einzelnen 
Durchwahlen haben sich ge-
ändert. Bei Bedarf sind diese 
auf der städtischen Homepage 

Freitag, 9. Oktober 
	 Millennium Apotheke
	 Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251 124950
Samstag, 10. Oktober 
	 Land-Apotheke
	 Luxemburger Straße 27, 50374 Erftstadt, 02235 956331
Sonntag, 11. Oktober
	 Bären-Apotheke
	 Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 02251 74422
Montag, 12. Oktober 
	 Südstadt-Apotheke am Marienhospital
	 Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251 1293880
Dienstag, 13. Oktober
	 Martin-Apotheke
	 Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252 6662
Mittwoch, 14. Oktober 
	 Stern-Apotheke
	 Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), 02251 63443
Donnerstag, 15. Oktober 
	 Stern-Apotheke
	 Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226 2470
Freitag, 16. Oktober 
	 Schwanen-Apotheke
	 Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065
Samstag, 17. Oktober 
	 Annaturm Apotheke
	 Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251 4311
Sonntag, 18. Oktober 
	 Post-Apotheke
	 Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251 779660
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag. Alle Angaben ohne Gewähr

www.euskirchen.de im Bereich 
Service/Ansprechpartner zu fin-
den.

Notruf- bzw. 
Bereitschaftsnummern
	 Wasser- und
	 Energieversorger
	 Stadt Mechernich
	 02443 / 49-0
	 Stadtwerke Mechernich
	  Wasserversorgung
	 0172/9860333
	 02443/494144
	 Verbandswasserwerk
	 Euskirchen Wasserversor-

gung
	 0800 322 3222
	 Entstördienstnummern Gas 

und Wasser
	 0800 322 3222 
	 Entstördienstnummer Strom
	 0800 708 7878
	 Abwasserentsorgung
	 Stadt Mechernich
	 02443/49-0
	 Stadtwerke Mechernich Ab-

wasserentsorgung
	 0171/6353360
Kreispolizeibehörde Euskirchen

	 02251/799-0
Anonyme Alkoholiker 
	 0176/50087394

Tierarzt-Notdienste im 
Kreis Euskirchen

Müller 
	 Zülpich, 0152 34695490 
Sonntag, 11. Oktober 
	 Tierarztpraxis Weilerswist 
	 Weilerswist, 0178 5362604 

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/
alle-notdienste
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Weilerswist. Feiern, Menschen 
zusammenbringen und gleich-
zeitig etwas Gutes für die Region 
bewirken: Beim Sommerfest von 
Jakobi Immobilien am 22. August 
am Bürogebäude in Weilerswist 
stand neben einem gemeinsamen 
schönen Tag auch der regionale 
Tierschutz im Mittelpunkt. Durch 
eine besondere Mitmachaktion 
kamen zahlreiche Futterspenden 
zusammen, die inzwischen persön-
lich an die Tierhilfe Nordeifel e. V. 
übergeben wurden.
Während des Sommerfestes mach-
te eine außergewöhnliche Sonnen-
blumen-Girlande auf die Spenden-
aktion aufmerksam. 
An jeder selbst gestalteten Son-
nenblume befand sich das Bild 
eines Tieres sowie eine konkrete 
Angabe dazu, welches Futter aktu-
ell benötigt wurde. Besucherinnen 

Sommerfest mit Herz: Jakobi Immobilien sammelt  
Futterspenden für die Tierhilfe Nordeifel

und Besucher konnten sich eine 
Sonnenblume mitnehmen, das 
entsprechende Tierfutter besorgen 
und dieses anschließend im Büro 
von Jakobi Immobilien in Weiler-
swist abgeben. Die Resonanz war 
groß: Zahlreiche Gäste beteiligten 
sich an der Aktion und brachten 
die gewünschten Futterspenden 
vorbei. 
Aus vielen einzelnen Beiträgen 
entstand so eine beachtliche Men-
ge an Tierfutter für Tiere, die auf 
Unterstützung angewiesen sind. 
Jakobi Immobilien ergänzte die von 
den Besucherinnen und Besuchern 
gesammelten Spenden und kaufte 
zusätzlich für 500 Euro weiteres 
Tierfutter. Anschließend wurden 
sämtliche Futterspenden persön-
lich an die Tierhilfe Nordeifel e. V. 
übergeben. Für Christian Jakobi 
ist die Unterstützung regionaler 

Projekte ein wichtiger Bestandteil 
des Engagements seines Unterneh-
mens: „Wir leben und arbeiten in 
dieser Region. Deshalb möchten 
wir nicht nur geschäftlich hier 
tätig sein, sondern auch etwas 
zurückgeben. Besonders schön ist 
es, wenn unsere Veranstaltungen 
Menschen zusammenbringen und 
daraus gleichzeitig konkrete Hilfe 
entsteht." 
Ein besonderer Dank gilt den 
zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern des Sommerfestes, die 
sich an der Aktion beteiligt haben. 
Mit jeder einzelnen Futterspende 
wurde ganz konkret geholfen - 
und gemeinsam konnte daraus 
eine umfangreiche Unterstützung 
für den regionalen Tierschutz 
entstehen. Ebenso gilt der Dank 

dem gesamten Team der Tierhilfe 
Nordeifel e. V., das sich Tag für Tag 
mit großem Engagement für Tiere 
einsetzt, die auf Hilfe, Versorgung 
und Fürsorge angewiesen sind. Mit 
Aktionen wie dieser möchte Jakobi 
Immobilien zeigen, dass regiona-
les Engagement dort beginnt, wo 
man selbst lebt und arbeitet. So 
wurde aus dem Sommerfest am 
22. August nicht nur ein schöner 
gemeinsamer Tag in Weilerswist, 
sondern gleichzeitig eine Aktion, 
von der Tiere aus der Region ganz 
konkret profitieren.

Viele kleine Gesten haben gemein-
sam etwas Großes bewirkt - dafür 
sagt das gesamte Team von Jakobi 
Immobilien allen Unterstützerin-
nen und Unterstützern: Danke!


